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Herzlich willkommen!

Wir freuen uns, Sie und euch zum heutigen Heimspiel gegen die  TV Oyten
„Vampires“ bei uns in der Halle zu begrüßen!

Mit einem Unentschieden in Dortmund sind unsere Drittligadamen in das Jahr
2024 gestartet. Das Team von Steffen Obst bewies dabei Moral und belohnte
sich für den leidenschaftlichen Einsatz. 

Viel Einsatz zeigten auch unsere Jugendteams zu Jahresbeginn. Vor allem im
Bereich der „Jüngsten“ sehen wir gute Entwicklungen und einen regen Zulauf.
Der Jugendhandball in Garrel boomt, darüber freuen wir uns sehr! Zwischen
den Jahren war die Handballabteilung des BVG zudem international vertreten:
unsere wJC und mJD reisten zu den „Lundaspelen“ nach Schweden und waren
Teil des größten Handballturniers der Welt. Alle Informationen und Geschichten
dazu gibt es in dieser Ausgabe unseres Hallenheftes.

Wir wünschen euch und uns nun ein tolles Handballspiel,  packende sechzig
Minuten und viel Freude mit dem „HandballHammer“!  

Die Handballabteilung des BV Garrel e.V.
und der Förderverein für den Handballsport im BV Garrel e.V.
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Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!



BVG beweist zum Jahresauftakt Moral

Mit  einem  Remis  sind  unsere  Drittliga-Handballerinnen  in  das  neue  Jahr
gestartet. Nach intensivem Match gab es bei Borussia Dortmund II ein 30:30
und ganz viel Selbstbewusstsein. Denn unsere Damen bewiesen in Dortmund
Moral und belohnten sich für einen beeindruckenden Kampf mit einem ganz
wichtigen Punkt.

Beeindruckend ist auch die Unterstützung der Fans – und das nicht nur in der
eigenen  Halle.  Auch  am  letzten  Wochenende  waren  viele  von  ihnen  beim
Auswärtsspiel  in  Dortmund dabei  und machten das  Match in  der  Sporthalle
Hörde zu einem echten Heimspiel. Dank den Fans ist der BV Garrel „überall in
Überzahl“ - vielen Dank für eure Unterstützung!



BV Garrel vs. Hannoverscher SC 34:28 (12:16)

„Wir  werden uns  für  unseren Einsatz  belohnen“  -  BVG-Trainer  Steffen  Obst
prophezeite,  was  die  Fans  im  abschließenden  Heimspiel  des  letzten  Jahres
geboten bekamen. Mit einem 34:28 – Heimsieg über den Hannoverschen SC
haben  sich  die  Drittligahandballerinnen  des  BV  Garrel  aus  dem  Jahr
verabschiedet und ganz wichtige Punkte einfahren können.

Gut 200 Zuschauende sahen eine zunächst ausgeglichene und schnelle Partie,
in der beide Mannschaften ein hohes Tempo gingen. Johanne Fette traf zum 4:4
(7.),  Hannover  deckte  vor  allem den  Garreler  Kreis  gut  weg  und  erzwang
Fehler. Im weiteren Verlauf häuften sich auf Garreler Seite einfache Fehler und
Ballverluste  im  Aufbauspiel.  Hannover  nutzte  dies  gnadenlos  aus:  mit
Tempogegenstößen  und  einem  direkten  Weg  zum  Tor  setzten  sich  die
Handballerinnen aus der Landeshauptstadt auf 4:8 ab (13.). 



Dem BV Garrel gelang es zwar wiederholt zu verkürzen, entscheidend heran
kamen die Grün-Weißen jedoch in der ersten Halbzeit nicht mehr. Steffen Obst
sah, wie seine Mannschaft den Zugriff auf das Spiel verlor und die Gäste ziehen
lassen  musste.  Vom  Siebenmeterpunkt  markierte  Melanie  Fragge  wenige
Sekunden vor der Sirene den 12:16 – Pausenstand.

Isabel Gerken eröffnete mit ihrem Tor zum 13:16 die zweite Halbzeit, in der der
BV Garrel ein komplett anderes Gesicht zeigte. Wenige Minuten später waren
die Gastgeberinnen zurück im Geschäft: Melanie Fragge verkürzte auf 17:18,
der BVG hatte den HSC mittlerweile gut im Griff. Das Obst-Team drängte seine
Gäste wiederholt ins Zeitspiel und zeigte Leidenschaft. Der Lohn dafür folgte in
der 38. Minute: Ann-Kathrin Frangen brachte Garrel beim 19:18 erstmals in
Führung. Diese Führung gab dem BVG den lang ersehnten Rückenwind.  Sie
übernahmen die Spielkontrolle und setzten sich weiter ab. Hannovers Trainer
Maximilian Lübbersmeyer versuchte, mit einer zusätzlichen Feldspielerin zurück
ins Spiel zu kommen und ging dabei das Risiko des leeren Tores ein. Torhüterin
Stefanie Jandt traf  aus gut fünfzig Metern zum 21:19 (42.)  und sah  zehn
Minuten vor Schluss die freie Emily Winkler am Kreis - Winkler traf zum 27:21.
Doch  entschieden  war  das  Spiel  längst  nicht.  Die  Landeshauptstädterinnen
zeigten auch in der Schlussphase ihren Kampfgeist. Dem HSC gelang es vier
Minuten vor dem Ende auf 30:27 zu verkürzen. Steffen Obst nahm die Auszeit
und schwor seine Damen auf die Crunchtime ein. Ein Doppelpack von Melanie
Fragge brachte den BVG schließlich auf die Siegerstraße – am Ende jubelte
Garrel.

Der  Heimsieg  gegen  den  Hannoverschen  SC  war  der  lang  ersehnte
Befreiungsschlag für den BV Garrel. Das Obst-Team belohnte sich für die Moral
und eine starke zweite Halbzeit. Entsprechend ausgiebig feierte das Team mit
seinen Fans diese wichtigen Punkte.

 
BV  Garrel: Jandt  (1),  Thoben-Göken,  C.  Fette  –  Hildebrandt  (4),  Fragge
(12/3), Rußler (2), Meyer (1), Gerken (6), Winkler (3), Schwarte, Stolle, J.
Fette (2), Frangen (3)



Borussia Dortmund II vs. BV Garrel 30:30 (16:13)

Die Drittligadamen des BV Garrel jubeln über einen „Last-Minute-Punkt“: bei
Borussia Dortmund II gab es ein 30:30 (13:16) – Unentschieden. Lisa Noack
sicherte dem BVG den wichtigen Zähler.

Mit einer leicht entspannten Personallage ging der BV Garrel ins Spiel: neben
Lisa Noack war auch Sarah Weiland wieder zurück,  Antonia Brinkmann und
Dina  Reinold  fehlten  dagegen  weiterhin  verletzt.  Steffen  Obst  sah  einen
mutigen Beginn seiner Damen, Garrel lag nach fünf Minuten mit 3:1 vorn. Die
Handballerinnen aus dem Oldenburger Münsterland verschoben in der Deckung
gut und zeigten sich offensiv gedankenschnell. Die Garrelerinnen mussten aber
auch  mit  einer  harten  Deckung  und  einem  guten  Rückraum  beim  BVB
umgehen. Nach einer Viertelstunde hatte Dortmund das Spiel auf 5:8 gedreht.
Garrels  Trainer  Steffen Obst  nahm die Auszeit  und versuchte,  seine Damen
zurück ins Spiel zu bringen. 



Denn dem BVG entglitt das Match nach starkem Beginn ein wenig und auch in
der Folgezeit konnten sich die Grün-Weißen nicht entscheidend heran spielen.
Zehn Minuten vor der Pause stand es 8:12, Garrel war zu diesem Zeitpunkt
jedoch  wieder  besser  im  Spiel.  Neunzig  Sekunden  vor  der  Pausensirene
vollendete Emily Winkler einen Tempogegenstoß zum 12:15, Melanie Fragge
sorgte für den 13:16 - Halbzeitstand.

Denkbar ungünstig kamen die BVG – Damen aus der Pause zurück. Das Team
musste sehen, wie sich Dortmund auf 13:19 absetzte. Viele einfache Fehler
und ausgelassene Chancen zwangen BVG-Trainer Steffen Obst, schon in der 34.
Minute und beim Stand von 14:21 die zweite Auszeit zu nehmen. Diese brachte
Ruhe ins Spiel und Garrel wieder auf Kurs. Denn fortan zeigten die Gäste ihre
Stärken: mit Moral und einer guten Offensivarbeit pirschte sich der BVG heran.
In der 43. Minute traf Vivienne Hildebrandt per Siebenmeter zum 23:25 – der
schlechte  Start  in  die  zweite  Spielhälfte  war  längst  vergessen.  Mit  deutlich
besserem Zugriff in der Deckung und mit größerer Effektivität im Angriff zwang
der BVG den BVB zu Fehlern und in die zweite Auszeit, denn Dortmunds Trainer
Dominik  Schlechter  sah  viel  Unordnung  im  Spiel  seiner  Mannschaft.  Garrel
sorgte mit Bewegung am Kreis für Räume, zudem zeigten sich vor allem die
Außenspielerinnen  auch  im  Rückraum effektiv.  Der  knappe  Rückstand  blieb
jedoch: Dortmund erhöhte kurz vor Beginn der Schlussphase auf 25:28 (48.).
Ann-Kathrin Frangen, die am Kreis ein ständiger Unruheherd war, läutete mit
ihrem Tor zum 27:28 (53.)  die  „Crunchtime“  ein,  Melanie  Fragge glich  nur
wenige Augenblicke später aus. Der BV Garrel war zurück und wollte mehr. Die
Zuschauenden  bekamen  eine  spannende  Schlussphase  geboten,  in  der  die
Borussia-Damen neunzig Sekunden vor dem Ende beim 29:30 knapp führten.
Zwei Sekunden vor dem Ende traf Lisa Noack per Freiwurf aus dem Rückraum
zum  30:30  –  und  sicherte  dem  BVG  einen  viel  umjubelten  Punkt.

BV Garrel: Jandt,  Thoben-Göken,  C.  Fette – Noack (5),  Hildebrandt (3/1),
Fragge  (10/1),  Rußler,  Meyer,  Gerken  (2),  Winkler  (6),  Schwarte,  J.  Fette,
Frangen (4), Weiland



Lotta Stolle „verabschiedet“ - Nastja Legostaev legt Pause ein

Es war ein sehr emotionaler Moment, den die Anwesenden nach dem letzten
Heimspiel gegen den Hannoverschen SC erleben durften. Für Lotta Stolle war
es  das  vorerst  letzte  Spiel  im  BVG-Dress,  Mannschaft  und  Verein
„verabschiedeten“ die Kreisläuferin vor einer gut gefüllten Halle.

„Danke für alles, was du für uns bis hierhin getan hast. Du hast dich immer in
den  Dienst  der  Mannschaft  gestellt  und  wirst  uns  sehr  fehlen“,  sagte  Julia
Thoben-Göken. Zweifelsohne: mit Lotta fehlt dem BV Garrel vorerst nicht nur
eine starke Kreisläuferin, sondern auch eine absolute Säule im Team. Die 20-
jährige weilt für die nächsten Monate in Auckland/Neuseeland und wird dem
BVG fünf Monate fehlen.

Auch Nastja Legostaev steht dem BV Garrel in den nächsten Wochen nicht zur
Verfügung. Unsere Kreisläuferin wird aufgrund von Prüfungen eine kleine Pause
vom Handball einlegen.



Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!
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Das Team des BV Garrel:

Torwarttrainerin Alexandra Kettmann, Johannne Fette, Julia Schwarte,
Lotta  Stolle,  Lisa  Noack,  Vivienne  Hildebrandt,  Isabel  Gerken,  Ann-
Kathrin Frangen, Antonia Brinkmann, Clara Fette, Julia Thoben-Göken,
Stefanie  Jandt,  Nastja  Legostaev,  Robyn  Rußler,  Lara  Meyer,  Emily
Winkler,  Melanie  Fragge,  Dina  Reinold,  Sarah  Weiland,  
Trainer Steffen Obst, Physiotherapeut Johannes Weidemeier
 

Offizieller Teamsportpartner: Offizieller Ausrüster:



17 Stefanie
Jandt
Torhüterin

20 Julia 
Thoben-Göken
Torhüterin

27 Clara 
Fette
Torhüterin

2 Lisa 
Noack
Rückraum Rechts

3 Vivienne 
Hildebrandt
Rückraum Links

4 Melanie 
Fragge
Rückraum Mitte

5 Dina 
Reinold
Linksaußen

8 Robyn 
Rußler
Rückraum Mitte

9 Nastja
Legostaev
Kreis



10 Lara
Meyer
Linksaußen

11 Isabel 
Gerken
Linksaußen

13 Emily 
Winkler
Rechtsaußen

14 Julia 
Schwarte
Kreis

15 Antonia
Brinkmann
Rechtsaußen

18 Lotta 
Stolle
Kreis

22 Johanne
Fette
Rückraum Links

24 Ann-Kathrin 
Frangen
Kreis

89 Sarah 
Weiland
Rückraum Links 



SO Steffen
Obst
Trainer

AK Alexandra
Kettmann
Torwarttrainerin

JW Johannes
Weidemeier
Physiotherapeut



@BVGarrel1.Damen
@BVGarrelHandball

@bv_garrel_damen
@bvgarrelhandball



TV Oyten „Vampires“

Foto: TV Oyten

hintere Reihe von links nach rechts:
Teamarzt Dr. Matthias Muschiol, Jessica Repty, Madita Woltemade, 

Maja Hidde, Lena Prütt, Jasmin Johannesmann, Trainer Thomas Cordes

mittlere Reihe von links nach rechts:
Physiotherapeutin Alexandra Sunder, Sabine Peek, Marie Majewski, 

Larissa Gärdes, Fenja Land, Lisa-Marie Gerling, Sarah Kennerth, 
Co-Trainerin Carolin Sunder

vordere Reihe von links nach rechts:
Hannah Martens. Sarah Seidel, Isabel Schengalz, Anna-Lena Meyer, 

Tony Schluroff, Kim Laura Schmelz



TV Oyten „Vampires“

Nr. Name Jhg. Pos.

12 Larissa Gärdes 2002 TW

16 Fenja Land 1996 TW

2 Lena Prütt 2003 RL

4 Marie Majewski 2001 RA

5 Anna-Lena Meyer 1997 RM

7 Madita Woltemade 1998 RR

8 Kim Laura Schmelz 2005 RA

9 Lisa-Marie Gerling 1998 LA

10 Jessica Repty 1999 RL

11 Sarah Seidel 2001 RM

13 Sabine Peek 1988 KM

15 Sarah Kenneth 2002 RR

17 Angelina Saur 2002 RM

18 Isabel Schengalz 2001 LA

19 Maja Hidde 2006 RR

21 Hannah Martens 2006 KM

23 Tony Schluroff 2002 RL

32 Jasmin Johannesmann 1999 KM

TR Thomas Cordes Trainer TWT Sören Boettcher TW-Trainer

CO Carolin Sunder Co-Trainerin PT Alexandra Sunder Physio



Herzlich willkommen in Garrel, TV Oyten „Vampires“!

Zum Heimspielauftakt des neuen Jahres begrüßen wir die TV Oyten „Vampires“
am heutigen Samstag bei uns in Garrel. Das Team aus dem Bremer Umland
reist als Tabellenvorletzter zu uns.

Als klarer „Underdog“ gehen die „Vampires“ ins heutige Spiel. Doch Obacht:
auch wenn die Tabelle eine klare Sprache spricht, so waren die Oyterinnen in
dieser  Saison  schon  mehrfach  mit  ihren  Gegnerinnen  auf  Augenhöhe  und
mussten sich mitunter knapp geschlagen geben. In der letzten Woche gab es
jedoch eine deutliche 17:38 – Niederlage gegen das Spitzenteam aus Aldekerk
– ein Gegner, mit dem sich der TVO nicht messen muss. Trainer Thomas Cordes
weiß um die Ausgangslage und den bisherigen Saisonverlauf, der Übungsleiter
ordnet die Bilanz entsprechend nüchtern ein. Für Cordes steht die Entwicklung
der  Spielerinnen  über  den  sportlichen  Ergebnissen,  über  einen  möglichen
Klassenerhalt  macht  sich  der  Coach  keine  Gedanken.  Dafür  bräuchte  es,
angesichts der 4:24 Punkten nach 14 absolvierten Partien, auch ein kleines
Handballwunder.  Trotz  der  Lage  ist  die  Stimmung  im  Team  gut.  Die
Spielerinnen haben sich der Situation angenommen und genießen vielmehr das
Feeling der 3. Liga. Für den restlichen Saisonverlauf wollen sich die „Vampires“
gut verkaufen und noch das ein oder andere Team ärgern. Ohne Druck können
die Rot-Blauen nun befreit aufspielen. 

Mit Larissa Gärdes und Sarah Seidel stehen zwei ehemalige Garrelerinnen im
Kader der „Vampires“. Beide Spielerinnen haben ihr Können und ihre Qualitäten
mehrfach unter Beweis gestellt und werden ihrer ehemaligen Mannschaft heute
das Leben sicherlich schwer machen wollen. Beide dürften sich aber auch über
eine Rückkehr an die alte Wirkungsstätte freuen, denn schließlich sind in der
gemeinsamen  Zeit  beim  BVG  auch  Freundschaften  und  Sympathien
entstanden.

Wir begrüßen das Team der TV Oyten „Vampires“, ihre Offiziellen und
Fans recht herzlich bei uns in Garrel und wünschen ein paar schöne
Stunden!



Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!



Zu Gast im Bielefelder Norden – Garrel reist nach Jöllenbeck

Für  unsere  Damen  geht  es  am  übernächsten  Wochenende  wieder  nach
Nordrhein-Westfalen, diesmal jedoch in den Bielefelder Norden: am  Samstag
spielt unser Team beim TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck.

Mit dem Saisonziel „Klassenerhalt“ ging der TuS Jöllenbeck seine erste Saison
in  der  3.  Liga  an.  Nach  anfänglichen  Schwierigkeiten  haben  sich  die
Ostwestfälinnen mittlerweile gefangen und stehen, wie auch unser Team, im
Mittelfeld  der  Tabelle.  Trainer  Heiko  Ruwe  kann  dabei  auf  die  nachhaltige
Jugendarbeit  des  Vereins  bauen.  Neben  einigen  Talenten  finden  sich
hauptsächlich Spielerinnen im Kader, die schon beim TuS ausgebildet wurden.  

Das Hinspiel gewannen unsere Damen deutlich mit 37:26 – ein Ergebnis, dass
Steffen  Obst  und  seine  Damen  auch  in  zwei  Wochen  sicherlich  gerne
mitnehmen würden. Doch die Ausgangslage ist eine andere: nahezu unbemerkt
hat sich der TuS Jöllenbeck an unser Team herangepirscht,  die Blau-Weißen
sind hungrig nach Punkten. Den Hunger haben aber auch die Garrelerinnen:
nach dem hart erarbeiteten Punkt in Dortmund möchte der BV Garrel  auch
auswärts wieder die volle Punkteausbeute einfahren und den nächsten Schritt
zum großen Saisonziel machen.
 
Knapp 150 Kilometer sind es von der Garreler Sporthalle zur Sporthalle der
Realschule im Bielefelder Stadtteil Jöllenbeck. Und auch dieses Mal dürften sich
viele BVG-Fans am Spieltag mit auf den Weg nach Ostwestfalen machen, um
im besten Falle am Ende gemeinsam mit der Mannschaft zu feiern.
 

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck vs. BV Garrel
Samstag, 17.02.2024 – 19:45 Uhr

Sporthalle Realschule Jöllenbeck, Bielefeld

Adresse:
Dörpfeldstraße 8
33739 Bielefeld

Tickets:
an der Tageskasse



Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!



Die nächsten Spieltage

17.02.24 17:30 Uhr Bor. Dortmund II vs. Hannoverscher SC

18:00 Uhr LIT TRIBE 1912 vs. TV Aldekerk 07

18:00 Uhr SFN Vechta vs. VfL Oldenburg II

19:45 Uhr TuS Jöllenbeck vs. BV GARREL

18.02.24 14:30 Uhr TV Oyten vs. HSG Blomberg-L. II

17:00 Uhr TV Hannover-Bad. vs. PSV Recklinghausen

24.02.24 16:30 Uhr VfL Oldenburg II vs. TV Hannover-Bad.

17:00 Uhr BV GARREL vs. LIT TRIBE 1912

18:00 Uhr Hannoverscher SC vs. TV Oyten

19:30 Uhr TV Aldekerk 07 vs. SFN Vechta

25.02.24 15:00 Uhr HSG Blomberg-L. II vs. TuS Jöllenbeck

17:00 Uhr PSV Recklinghausen vs. Bor. Dortmund II

08.03.24 20:00 Uhr SFN Vechta vs. BV GARREL

09.03.24 18:00 Uhr LIT TRIBE 1912 vs. HSG Blomberg-L. II

19:00 Uhr TV Hannover-Bad. vs. TV Aldekerk 07

19:45 Uhr TuS Jöllenbeck vs. Hannoverscher SC

10.03.24 14:30 Uhr TV Oyten vs. Bor. Dortmund II

17:00 Uhr PSV Recklinghausen vs. VfL Oldenburg II



Die aktuelle Tabelle

Pl. Team Spiele Tore Pkt.

1. TV Aldekerk 07 14 460:346 36:2

2. TV Hannover-Badenstedt 14 443:348 24:4

3. VfL Oldenburg II 13 388:357 17:9

4. LIT TRIBE 1912 13 366:368 16:10

5. PSV Recklinghausen 14 457:439 16:12

6. HSG Blomberg-Lippe II 13 381:382 14:12

7. Borussia Dortmund II 13 350:352 13:13

8. BV GARREL 13 416:408 11:15

9. TuS 97 Jöllenbeck 13 331:413 10:16

10. SFN Vechta 14 407:426 7:21

11. TV Oyten 14 305:427 4:24

12. Hannoverscher SC 14 379:417 4:24

Unsere Torschützinnen
Spielerin Tore Spielerin Tore

Melanie Fragge 99 Ann-Kathrin Frangen 14

Lisa Noack 67 Antonia Brinkmann 8

Lotta Stolle 56 Lara Meyer 6

Vivienne Hildebrandt 40 Robyn Rußler 5

Isabel Gerken 37 Dina Reinold 4

Emily Winkler 36 Julia Thoben-Göken 2

Sarah Weiland 19 Stefanie Jandt 2

Johanne Fette 21



Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!



BVG-Jugendteams erlebten schöne Zeit in Lund

„Creating memories for life“ - mit diesem Leitsatz werben die „Lundaspelen“ für
ihr Turnier. Mit der wJC und der mJD waren gleich zwei Jugendteams unserer
Abteilung Ende letzten Jahres beim größten Handballturnier der Welt dabei –
sie alle erlebten tolle Momente und eine schöne Zeit.

Die „Lundaspelen“ 2023 waren ein Turnier der Superlative: 774 Mannschaften
mit insgesamt 9181 Spielerinnen und Spielern waren vom 26.12.23 – 30.12.23
im kleinen Städtchen im Süden Schwedens und dessen Umkreis  dabei,  mit
satten  2385  Spielen  gab  es  in  37  verschiedenen  Hallen  Handball  aller
Jugendklassen. Für unsere Talente begann das Abenteuer mit der Anfahrt am
2. Weihnachtstag: über Hamburg und Puttgarden ging es per Fähre weiter ins
dänische  Rodby,  der  weitere  Weg  führte  die  Mannschaften  über  die
Öresundbrücke in die schwedische Großstadt Malmö.



Im dortigen „Arena Hotel“ lag das Quartier unserer Mannschaften, die sich nach
dem Einchecken zeitnah auf den Weg ins gut zwanzig Kilometer entfernte Lund
zur Eröffnungsfeier machten. „Die Eröffnungsfeier in der bis auf den letzten
Platz gefüllten Halle war ein besonderer Moment“, erinnern sich Pauline Hübner
und Felicitas Reinke aus unserer wJC noch gerne an die Eindrücke, die sie in
der mit 3.500 Zuschauenden gefüllten „Sparbanken Skåne Arena“ gewannen.

Sportlich startete unsere wJC am Nachmittag des zweiten Turniertages gleich
voll durch. Mit einem 15:13 über das schwedische Team von Staffanstorp HK
und einem 18:7 gegen den HC Erlangen gab es den perfekten Auftakt für die
Mädels.  „Es  war  ein  toller  Turnierstart.  Wir  sind  direkt  mit  zwei  Siegen
gestartet,  das  hat  uns  überrascht“,  sagen  Pauline  und  Felicitas.  Die
Garrelerinnen konnten sich auch gegen körperlich überlegene Gegnerinnen gut
präsentieren und haben sich für ihre geschlossene Mannschaftsleistung mit den
Erfolgen belohnt. Leider lief es ab dem dritten Turniertag nicht mehr ganz so
rund für die Grün-Weißen. Mit 6:19 unterlag der BVG gegen Löde Vikings aus
Schweden,  die  Mädchen  mussten  sich  einem  in  allen  Belangen  stärkeren
Gegner und einem späteren Teilnehmer des A-Finales klar geschlagen geben.
Deutlich enger war es im zweiten Match gegen IK Sävehof: auch das zweite
schwedische Team war körperlich überlegen, dennoch hielten unsere Mädchen
gut mit und hätten sich fast belohnt. Ähnlich knapp war es im dritten Spiel des
dritten  Turniertages  gegen  die  Bayern  der  JSG  Friedberg-Kissing  aus  der
Landesliga: mit 8:11 verloren unsere Talente zwar auch dieses Spiel, die BVG-
Talente waren aber auf Augenhöhe. Am Ende zollte der BV Garrel jedoch dem
anstrengenden Spieltag Tribut und konnte nicht bis zum Schluss durchziehen.
„Leider hatten wir mit der Spielweise unserer Gegnerinnen mitunter Probleme.
Die Schwedinnen haben in einer 6:0 – Deckung verteidigt und uns das Leben
damit richtig schwer gemacht“, resümierten Pauline und Felicitas den Tag. Die
beiden Siege des Vortages reichten jedoch zum Einzug ins Achtelfinale. Mit der
TSG Oberursel wartete dort ein bayrischer Oberligist auf unsere wJC. Zu Beginn
der Partie konnte unsere Mannschaft dem Favoriten aus Süddeutschland noch
Paroli bieten, mit zunehmender Spielzeit verlor der BVG dann den Zugriff und
mit 11:20 am Ende auch das Spiel. 



Torhüterin Amelie Renze blickt auf die positiven Momente zurück: „Ich bin stolz
auf unsere Mannschaft, weil wir uns gut präsentiert und uns bis ins Achtelfinale
gespielt haben. Wir haben uns als Team gegenseitig unterstützt, uns zudem
immer  wieder  gepusht.“  Auch  spielerisch  haben  sich  die  Mädels  im
Turnierverlauf weiter entwickelt und viel gelernt. Und sie haben Freundschaften
geknüpft:  die  mJC des TvdH Oldenburg übernachtete im gleichen Hotel wie
unsere  Handballerinnen,  bei  den Spielen wurde  sich  gegenseitig  unterstützt
und gefeiert.

Neben der Platte erlebte unsere wJC mit ihren Eltern und Begleitpersonen eine
schöne gemeinsame Zeit bei vielen Aktivitäten. „Wir hatten, vor allem an den
Abenden, als  Team, viel  Spaß. Als  Mannschaft sind wir in Lund noch enger
zusammengewachsen und hatten eine tolle Zeit“, erinnern sich Pauline Hübner
und Felicitas  Reinke.  Auch Amelie  Renze schaut gerne auf  die  Zeit  mit  der
Mannschaft  zurück:  „Als  Mannschaft  haben wir  viel  unternommen und viele
schöne Momente erlebt.  Die  Aktivitäten mit  den Mitspielerinnen waren echt
schön!“ Neben einem ausgiebigen Shoppingnachmittag im „Emporia Center“,
dem größten Einkaufszentrum Schwedens, ging das Team gemeinsam Essen
und unternahm auch im Hotel viel zusammen. Und auch ein Geburtstag wurde
in Schweden ausgiebig gefeiert: Pauline Hübner feierte ihren Ehrentag im Kreis
der Mannschaft und freute sich über viele Gratulantinnen und Gratulanten.  

„Auch  für  unsere  Jungs  waren  das  Spiel  gegen  eine  6:0-Deckung  und  die
allgemeine  Spielweise  der  Skandinavier  eine  Herausforderung“,  sagt  Trainer
Dirk  Maschke.  Mit einem Sieg und einer Niederlage ist  die mJD ins Turnier
gestartet. Gegen die schwedische Mannschaft LUGI HF gewann der BVG mit
22:18, gegen das dänische Team aus Öresund unterlag man knapp mit 14:17.
Vor allem an die Spielweise ihrer skandinavischen Gegner mussten sich unsere
jungen Handballer gewöhnen, zudem waren die Mannschaften unseren Jungs
auch  körperlich  mitunter  überlegen.  Der  BV  Garrel  nahm  die
Herausforderungen  an  und  stellte  sich  den  Aufgaben  mutig.  Gegen  die
schwedischen Teams von Ljunghusens HK (12:16), Kävlinge HK (12:20) und
Dalby GIF (13:24) gab es zwar weitere Niederlagen, der guten Stimmung in
der  Mannschaft  tat  dies  jedoch  keinen  Abbruch.  Im  Gegenteil:  die  Jungs
freuten sich darüber, ein Teil des größten Handballturniers der Welt zu sein und
genossen jeden Moment. 



Wie unsere wJC unternahm die auch mJD neben der Platte eine ganze Menge
zusammen. Im Jump House konnte vom Handballalltag abgeschaltet werden,
zudem war das Team in Malmö schwimmen oder ließ sich es sich kulinarisch
richtig  gut  gehen.  In  Malmö  gab  es  zudem  eine  ganz  besondere
Trainingseinheit: unsere jungen Handballer bekamen ein Schnuppertraining im
Wasserball und entdeckten ganz neue Seiten.
 
„Für unsere Mannschaften waren die Fahrt nach Lund und die Teilnahme am
Turnier eine ganz besondere Zeit. Wir hatten schöne Tage zusammen, haben
viel  erlebt  und  vor  allem  auch  viel  mitgenommen.  Für  die  individuelle
Entwicklung  der  Spielerinnen  und  Spieler  waren  die  Spiele  in  Schweden
optimal“, so Dirk Maschke. Die Teams erlebten viele tolle Tage und einmalige
Momente  in  Schweden.  Ermöglicht  wurde  das  ganze  durch  Aktionen  der
Mannschaften, bei denen viele Spenden eingingen. Zudem unterstützten einige
Sponsoren die Fahrt. Ein Organisationsteam kümmerte sich im Hintergrund um
den reibungslosen Ablauf der Reise und sorgte auch im Vorfeld für die nötige
Rückendeckung. Dirk Maschke weiß, dass es ohne die vielen Sponsoren und
helfenden Hände im Hintergrund keine Fahrt gegeben hätte: „Die Eltern und
vor allem das Orgateam haben uns den Rücken frei gehalten und, gemeinsam
mit  all  den Spendern  und Sponsoren,  für  eine  unvergessliche Zeit  gesorgt.
Dafür möchte ich mich sehr herzlich bei allen bedanken!“

Vielen Dank an alle, die durch Sach- und Geldspenden oder Sponsoring
zum Gelingen dieser wunderbaren Erfahrung beigetragen haben!



wJC startet erfolgreich ins neue Jahr

Unsere weibliche Jugend C ist erfolgreich ins neue Jahr gestartet: drei Punkte
aus zwei Spielen – das ist die bisherige Bilanz der Mädels von Dirk Maschke,
Leszek  Krowicki  und  Verena  Brinkmann.  Vor  allem  im  Derby  bei  den  SFN
Vechta blieb der BVG cool. 

Den Auftakt  machte ein  deutlicher  30:16 (15:6) – Heimsieg gegen den TV
Georgsmarienhütte. Dabei überzeugte das Team über weite Strecken und ließ
sich  auch  von  eigenen  Fehlern  nicht  aus  der  Bahn  werfen.  Unsere  jungen
Handballerinnen bestimmten von Beginn an das  Spiel  und lagen nach zehn
Minuten mit 7:0 in Führung. Ganz chancenlos war der TVG jedoch nicht: die
Gäste aus dem Osnabrücker Land setzten mitunter Nadelstiche, blieben aber
im  Abschluss  oft  harmlos.  Auf  der  anderen  Seite  hätte  Garrel  den
Zwischenstand schon früh deutlicher gestalten können. 



Das Team haderte jedoch mit einigen liegen gelassenen Würfen und musste
sehen,  wie  Georgsmarienhütte  auf  10:4  verkürzte  (18.).  Dank  einer  guten
Abwehrarbeit  geriet  der  grün-weiße  Vorsprung  jedoch  nicht  in  Gefahr.  Zur
Pause führte der BV Garrel mit 15:6. Die Partie blieb auch nach der Halbzeit
eine relativ klare Angelegenheit. Garrel deckte weiterhin kompakt und kam mit
schnellem  Umschalten  zu  Toren.  Nach  einer  halben  Stunde  hatten  die
Gastgeberinnen  auf  18:6  erhöht.  Eine  fehlende  Moral  konnte  man dem TV
Georgsmarienhütte  jedoch  nicht  anlasten  –  im  Gegenteil:  trotz  der
spielerischen Unterlegenheit kämpften die Gäste und verkürzten immer wieder.
In  der  39.  Minute  war  das  Spiel  beim  Stand  von  23:11  jedoch  bereits
entschieden. Auch in der Schlussphase hielten die Garrelerinnen den Druck und
das Tempo hoch – der Lohn dafür war ein deutlicher 30:16 – Sieg.

BV Garrel: Renze, Meyer – H. Rempe (1), Reinke (4), Kramer (2), L. Rempe 
(1/1), Büssing, Beck (6), Brinkmann (1), Janssen (10/1), Tangemann (2), 
Trumpf (1), Dittrich (1), Grave (1)

Mal im Rückstand, mal geführt und sich am Ende mit einem Kraftakt für eine
gute Mannschaftsleistung belohnt: das Derby bei den SFN Vechta hatte es für
unsere  wJC in  sich.  22:22 (11:13)  hieß es  nach fünfzig,  mitunter  hitzigen,
Minuten.  Von Beginn an bot sich den gut 100 Zuschauenden in der Vechtaer
Sporthalle  West ein spannendes Spiel.  Vechta gelang die erste Führung der
Partie, Garrel blieb jedoch dran und drehte das Spiel. Per Doppelpack brachte
Pauline Hübner den BVG mit 5:3 nach vorn (9.).  Nur sechs Minuten später
stand  es  7:8  und  auch  im  weiteren  Spielverlauf  wechselte  die  Führung
mehrfach. Der BV Garrel wusste mit einer kompakten Deckung zu überzeugen,
im Angriff  zeigte sich das Team sehr variabel und war kaum auszurechnen.
Dennoch lag der BVG zur Pause knapp mit 11:13 zurück, weil Vechta vor allem
aus dem Rückraum zu Toren kam. In der hitzigen Atmosphäre konnten die
Gastgeberinnen nach dem Seitenwechsel sogar kurz auf 11:15 erhöhen. Im
Garreler  Lager  blieb man konzentriert,  die BVG-Talente rafften sich  auf  und
legten spielerisch nach. Zehn Minuten vor dem Ende traf Charlotte Büssing von
Linksaußen zum 17:18 – Garrel war zurück. Es folgte eine hitzige und intensive
Schlussphase: viele Unterbrechungen und einige Zeitstrafen beeinflussten den
Spielfluss, die Atmosphäre tat ihr übriges. 



Doch von all den Umständen ließen sich unsere Mädels nicht aus dem Konzept
bringen. Der BV Garrel wollte punkten – und gab dafür in den letzten Minuten
alles.  Unterstützt  von  zahlreichen  mitgereisten  Eltern,  Freundinnen  und
Freunden verkürzte der BVG durch Felicia Reinke auf 21:22 – Hermine Rempe
blieb wenige Sekunden vor Spielende eiskalt und traf zum Ausgleich. 

„Das war eine klasse Mannschaftsleistung. Wir haben uns nie aufgegeben und
richtig  stark  zurück  gekämpft“,  war  auch  Trainer  Dirk  Maschke  sichtlich
erleichtert.  Den  Punktgewinn  feierte  das  Team  gemeinsam  mit  den  Fans
ausgiebig – die Mädchen hatten sich den Applaus redlich verdient.

BV Garrel: Renze,  Meyer – Tangemann,  Kramer  (1),  Janssen (4/3),  Grave
(1/1),  Trumpf,  Hübner (4),  Böske,  Dittrich,  Büssing (3/1),  Reinke (8/3),  H.
Rempe (1), Beck



wJF I gewinnt in Lohne

Mit  einem eindrucksvollen  Spiel  und  gutem  Handball  haben  unsere  jungen
Talente  der  weiblichen  Jugend  F  I  ihre  Tabellenführung  in  der  Regionsliga
behauptet.  In  Lohne  gewannen  die  Grün-Weißen  deutlich  und  sorgten  für
strahlende Gesichter im Trainerinnenteam und bei ihren Fans.

Der  BV  Garrel  ließ  dabei  von  Beginn  an  keine  Zweifel  am  Spielausgang
aufkommen.  Trainerin  Isabel  Gerken  sah  ein  gutes  Zusammenspiel  in  ihrer
Mannschaft und freute sich über eine ebenso gute Mannschaftsleistung: „Meine
Mädels haben genau das gespielt,  was wir im Training geübt haben. In der
Abwehr haben sie gut gearbeitet und kaum etwas zugelassen. Ich bin sehr
zufrieden“,  sagte  sie  und  füge hinzu:  „Auch in  Lohne hatten wir  eine  tolle
Stimmung dank vieler mitgereister Eltern und Freunde. Die Mannschaft freute
sich sehr über die Unterstützung.“



Die kommenden Spiele unserer Mannschaften

Datum Zeit

04.02.2024 12:00 Uhr wJE BV Garrel vs. TuS Lemförde

13:30 Uhr wJD BV Garrel vs. Frisia Goldenstedt

13:30 Uhr mJE TV Cloppenburg vs. BV Garrel

10.02.2024 10:00 Uhr mJE TV Dinklage vs. BV Garrel

13:00 Uhr wJE TV Cloppenburg III vs. BV Garrel

14:00 Uhr wJC BV Garrel vs. HSG Friesoythe

14:00 Uhr wJF SV Höltinghausen vs. BV Garrel

14:45 Uhr wJD TuS Lemförde vs. BV Garrel II

11.02.2024 09:00 Uhr mJF TV Cloppenburg II vs. BV Garrel

10:15 Uhr mJF TV Cloppenburg II vs. BV Garrel II

11:30 Uhr wJF BV Garrel II vs. BW Lohne

11:45 Uhr mJF TV Cloppenburg vs. BV Garrel

13:00 Uhr mJF TV Cloppenburg vs. BV Garrel II

13:15 Uhr wJD BV Garrel vs. BW Lohne II

15:00 Uhr mJD JMSG Garrel/Clopp. vs. SFN Vechta

16:00 Uhr mJA THC Westerkappeln vs. BV Garrel

14.02.2024 16:00 Uhr wJD BV Garrel II vs. BV Garrel



Die kommenden Spiele unserer Mannschaften

Datum Zeit

17.02.2024 12:00 Uhr wJE Frisia Goldenstedt vs. BV Garrel

15:00 Uhr mJC BV Garrel vs. TV Cloppenburg

16:30 Uhr mJF BV Garrel vs. SFN Vechta

18:00 Uhr mJF BV Garrel III vs. SFN Vechta

18.02.2024 10:00 Uhr wJF BV Garrel vs. TV Cloppenburg II

11:30 Uhr wJF BV Garrel II vs. SV Höltinghausen

13:00 Uhr mJE BV Garrel vs. TV 01 Bohmte

14:30 Uhr wJC SG Teuto Handball vs. BV Garrel

16:00 Uhr mJD JMSG Garrel/Clopp. vs. RW Damme

24.02.2024 14:00 Uhr mJE BV Garrel vs. TV Dinklage

16:00 Uhr wJC TV Georgsmarienh. vs. BV Garrel

Das nächste Auswärtsspiel unserer Damen
17.02.2024 – 19:45 Uhr

TuS Jöllenbeck vs. BV Garrel

Das nächste Heimspiel unserer Damen
24.02.2024 – 17:00 Uhr

BV Garrel vs. LIT 1912 TRIBE



Wir bedanken uns für die Unterstützung und möchten Sie bitten,
unsere Partner*innen bei Ihren Einkäufen und Erledigungen zu

berücksichtigen!



Sp. Datum Zeit Heim Gast Erg.

1 02.09.23 17:00 Uhr BV Garrel - HSG Blomberg II 35:36

2 10.09.23 17:00 Uhr HSC Hannover - BV Garrel 31:36

3 16.09.23 17:00 Uhr BV Garrel - Bor. Dortmund II 24:28

4 24.09.23 14:30 Uhr TV Oyten - BV Garrel 22:27

5 30.09.23 17:00 Uhr BV Garrel - TuS Jöllenbeck 37:26

6 14.10.23 18:00 Uhr LIT 1912 - BV Garrel 33:31

7 20.10.23 20:30 Uhr BV Garrel - SFN Vechta 39:27

8 29.10.23 17:00 Uhr TV Hannover-Bad. - BV Garrel 41:30

9 03.11.23 20:30 Uhr BV Garrel - VfL Oldenburg II 32:36

10 11.11.23 19:30 Uhr TV Aldekerk - BV Garrel 33:27

11 18.11.23 17:00 Uhr BV Garrel - PSV Recklinghsn. 34:37

12 Termin offen HSG Blomberg II - BV Garrel -:-

13 09.12.23 17:00 Uhr BV Garrel - HSC Hannover 34:28

14 28.01.24 14:30 Uhr Bor. Dortmund II - BV Garrel 30:30

15 03.02.24 17:00 Uhr BV Garrel - TV Oyten -:-

16 17.02.24 19:45 Uhr TuS Jöllenbeck - BV Garrel -:-

17 24.02.24 17:00 Uhr BV Garrel - LIT 1912 -:-

18 08.03.24 20:00 Uhr SFN Vechta - BV Garrel -:-

19 16.03.24 17:00 Uhr BV Garrel - TV Hannover-Bad. -:-

20 24.03.24 16:30 Uhr VfL Oldenburg II - BV Garrel -:-

21 14.04.24 16:30 Uhr BV Garrel - TV Aldekerk -:-

22 21.04.24 17:00 Uhr PSV Recklinghsn. - BV Garrel -:-

. 



Der Trainer sitzt auf der Bank – und nicht auf der Tribüne!

Der Spaß am Sport steht im Vordergrund!

Das Kind gibt sein Bestes – darauf können Sie stolz sein!

Fairness vorleben und belohnen!

Anfeuern und Applaudieren sind erwünscht – Meckern nicht!

Der/Die Schiedsrichter*in ist ausgebildet – Sie auch?

Kinder spielen so, wie sich ihre Eltern verhalten.

Die gegnerischen Spieler*innen sind auch Kinder!

„Erlebnis“ ist wichtiger als Ergebnis!

Regelhefte können unangebrachten Ärger vermeiden!




	Folie 1
	Folie 1

